
Ausschreibung Traumorte, p.machinery



Gerd Scherm und Marianne Labisch suchen Traumorte für eine Anthologie, die Anfang 2023 bei p.machinery
erscheinen soll!

Nein, es geht nicht um die wunderschönen Urlaubsorte, an denen ihr sagenhafte Tage verbracht habt,
sondern um die Plätze, die ihr im Traum aufsucht. Die Orte, die seltsam vertraut erscheinen, aber in der
Realität nicht existieren, oder doch? Vielleicht in einer Alternativwelt?

Wie sehen diese Orte aus, wen trefft ihr dort, was erlebt ihr?

Es darf auch um Träume anderer Menschen gehen, egal, ob der Traum nun künstlich herbeigeführt wird oder
sich völlig normal einstellt. Es dürfen Albträume ebenso sein, wie Träume von einer besseren Gesellschaft.

Erzählt uns spannende Geschichten, aber ihr dürft euch auch in den Surrealismus begeben.

ABER: Bitte nicht einfach nur verschwurbelte Texte einreichen und das als Traum deklarieren.

Schreibt Geschichten, die der Fantastik zuzuordnen, max. 30.000 Zeichen lang und unterhaltsam sind. Zu
den Geschichten gehört eure Vita, die im Buch veröffentlicht wird.

Einsendeschluss ist der 31. Mai 2022.

Einsendungen bitte ausschließlich an fancy(at)online.de.

Ihr bekommt Eingangsbestätigungen und Zu- oder Absagen.

Vergesst nicht, euren Namen unter den Titel zu setzen.



Es gelten die Bedingungen für die Ausschreibungen bei p.machinery (siehe www.pmachinery.de/unsere-
projekte/projektbedingungen) und die Anforderungen an Manuskripte (www.pmachinery.de/unsere-
projekte/manuskripte).



Gewaltverherrlichende und pornografische Texte werden nicht angenommen. Die Texte müssen selbst
verfasst und unveröffentlicht sein.



Den Autoren entstehen keinerlei Kosten. Jeder angenommene und veröffentlichte Autor erhält ein kostenloses
Belegexemplar und kann weitere Exemplare zum Autorenpreis erstehen.





Danke an fancy.



Viel Erfolg!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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